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Bezirksoberliga Damen Süd

TSV Kirchbrak : TTC Wispenstein 
Samstag, 12.11.2022, 14:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Kirchbrak und dem TTC 
Wispenstein

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksoberliga Damen Süd entführten die Gäste des
TTC Wispenstein in ihrem 6. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV Kirchbrak.
Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Kerstin Gerndt. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spielerinnen vom TSV Kirchbrak um die Nummer
1 Anke Hillert-Stoll nun 2 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Gerndt / Sievers Hillert-Stoll / Arndt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hillert-Stoll / Arndt mit 3:1 durch. In vier Sätzen verloren
Beyer / Gresens ihre Partie gegen Brede / Gerndt. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Paarungen gingen nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Der Start in die Partie hätte für Anke Hillert-Stoll besser laufen können, doch gewann sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kerstin Gerndt noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange dagegenhalten konnte Silvia Beyer beim 2:3 gegen
Jessica Brede. Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin gegangen war, verlor Beyer dennoch
im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim 3:0 gegen Barbara Sievers fand Elke Gresens wiederum von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Ingrid Arndt die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Christine Gerndt abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Es war ein langes Spiel, bis Anke Hillert-Stoll ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jessica Brede hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Silvia Beyer das Spiel gegen Kerstin Gerndt
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Lange mit Christine Gerndt ringen musste Elke Gresens in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Mittlerweile stand es damit 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Ingrid Arndt ihrer Gegnerin
Barbara Sievers beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Elke Gresens bei ihrer 1:3-
Niederlage von Jessica Brede dann doch niedergerungen worden. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Anke Hillert-Stoll zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Eher
wenig Gegenwehr bekam Silvia Beyer beim 11:3, 11:5, 11:5 von Barbara Sievers. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Ingrid Arndt versäumte es wenig später mit einem 9:11, 11:4, 6:11, 9:11 gegen Kerstin Gerndt, einen
Punkt für ihr Team zu erspielen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Kirchbrak nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf, während
der TTC Wispenstein vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2022 gegen den TTC Borstel II ansteht,
7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Kirchbrak bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 15.11.2022 gegen den TSV Hachmühlen.
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 Statistik:
 TSV Kirchbrak

Doppel: Hillert-Stoll / Arndt 1:0, Beyer / Gresens 0:1 
Einzel: A. Hillert-Stoll 2:1, S. Beyer 1:2, E. Gresens 2:1, I. Arndt 1:2 

 TTC Wispenstein
Doppel: Gerndt / Sievers 0:1, Brede / Gerndt 1:0 
Einzel: J. Brede 3:0, K. Gerndt 2:1, C. Gerndt 1:2, B. Sievers 0:3


